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Erfolgreicher Auftritt der TTF-Jugend bei den Baden-Württembergischen 

Meisterschaften – Helena Deininger und Lukas Müller werden Dritte im Doppel  

 

Bei den Baden-Württembergischen Meisterschaften der Jugend U11 und U13 in 

Plüderhausen waren mit Helena Deininger, Jara Ewald und Lukas Müller gleich drei 

Nachwuchsspieler der TTF am Start. Bereits die Qualifikation für dieses überregionale, 

hochkarätig besetzte Turnier stellte insbesondere für die jüngsten Kißlegger Mädchen 

einen großen Erfolg dar. 

 

In der Altersklasse U11 sammelte Helena Deininger wertvolle Wettkampferfahrung. Im 

Einzel blieb ihr zwar ein Sieg verwehrt, dennoch konnte sie in der Gruppenphase zwei 

Sätze gewinnen und zeigte gute Ansätze gegen starke Konkurrenz. Im Doppel lief es dafür 

umso besser: Gemeinsam mit Lea Braig von den SF Schwendi spielte sich Helena mit 

überzeugenden Siegen im Achtel- und Viertelfinale bis ins Halbfinale vor. Dort war zwar 

Endstation, doch der verdiente dritte Platz bedeutete einen hervorragenden Podestplatz 

und einen tollen Erfolg für das junge Duo. 

 

Auch Jara Ewald musste sich im Einzel der starken Konkurrenz beugen. Sie startete 

furios mit einem Satzgewinn gegen die spätere Gruppenfavoritin, unterlag am Ende jedoch 

mit 1:3. In den weiteren Gruppenspielen reichte es trotz großer kämpferischer Leistung 

nicht zu weiteren Satzgewinnen. Nach anfänglicher Enttäuschung überwog letztlich der 

Stolz, sich auf diesem Niveau präsentieren zu dürfen. Im Doppel sorgte Jara an der Seite 

von Marta Pirus (TTC Mühlhausen) für einen Achtungserfolg: Der Einzug ins Achtelfinale 

war ein schöner Trost und Grund zur Freude. 

 

Für ein weiteres sportliches Highlight sorgte Lukas Müller im Doppelwettbewerb. Er 

überzeugte in der Vorrunde mit einer makellosen 3:0-Bilanz und zog souverän ins 

Viertelfinale ein. Dort musste er sich leider Remo Lehmann vom TV Kieselbronn mit 1:3 

geschlagen geben. Die erste Enttäuschung war groß. Kurios: Genau dieser Gegner wurde 

anschließend sein Doppelpartner. Gemeinsam erreichten die beiden das Halbfinale und 

verpassten den Finaleinzug nur denkbar knapp. Am Ende durften sie sich über einen 

starken dritten Platz freuen. 
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Damit schafften es die TTF-Spieler gleich zweimal im Doppel auf das Podest – ein 

bemerkenswerter Erfolg bei Landesmeisterschaften.  

 

Ein großer Dank gilt den Betreuern Georg Fießinger, Andreas Müller und Timo Schüle, die 

die jungen Athletinnen und Athleten vor Ort hervorragend unterstützten. 

 


